
er be- 
rechnen. ~bersteigt das üssen 
sowohl Kolben als auch Zylinder ausgewec~selt werden. 

it einer Blattlehre das Einbauspiei zwisc Kolbenring und 
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ring einbauen und den 
bauten Kolbenring mit e 
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Mit einem lnnenmikrometer den Innendurchmesser der Bohrung des 
Kolbenbolzens und anschließend mit einem Mikrometer den Außen- 
durchmesser der Kolbenbolzens messen. Übersteigt die Differenz 
dieser beiden Werte den angegebenen Grenzwert, müssen sowohl 
der Kolben als auch der Kolbenbolzen ersetzt werden. 

re n zw e rt 

Den Au ßendurchmesser der Kolbenbolzens auf drei verschiedenen 
Ebenen mit einem Mikrometer messen. 

esser n: 
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auen, ~labstreifer, 

er 1. und 2. Kolbenring haben ein unterschiedliches Profil. 

* Sicherstellen, dass die konvexe Seite des ersten Kolbenrings beim 
Aufsetzen auf den Kolben nach oben weist. 

e ern zweiten KQlbenr~ng ~rni~lerer)  sind auf einer Seite die 
staben “RN” aufgedruckt. Diese Seite muß beim Aufsetzen 

n Kolben nach oben weisen. 

0 Das erste Element des 
setzt wird, ist der Abst 
beiden seitlicher Ringe 2 einsetzen. 
Der Abstandhalter und die seitlichen Ringe haben keine bestimm- 
te ~~nbaur~chtung und können daher beliebig eingesetzt werden. 

a Die Stöße der drei Kolbenringe wie in der Abbildung gezeigt an- 
bringen. Vorm Einsetzen des Kolbens nochmals die richtige Ein- 

er Kolben ring e ü ber~rüfen. 

Beim Einbau der Kolben muß die dreieckige Markierung (A) auf die 
Auslaßseite zeigen, 
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